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ATG ALSTER-TOURISTIK GMBH

Touristik- und Charterfahrten mit der weißen Alsterflotte
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150 Jahre Alsterschiffahrt
Die ATG feiert – und Hamburg feiert mit.

Bereits vor 200 Jahren genossen die Hamburger den Sommer auf und an der Alster. Wer etwas von sich hielt, leistete sich eine Alsterschüte, eine Lustbarke, auf der bis zu zehn Personen zu sommerlichen Ausflugsfahrten Platz fanden. Bis der pfiffige Kaufmann Johan Peter Parrau auf den Gedanken kam, das linke und das rechte Alsterufer durch Schiffsverkehre zu vereinen. 

Am 15. Juni 1859 tuckerte die „Alina“ zum ersten Mal mit ca. 50 Passagieren vom Jungfernstieg zum Mühlenkamp und weiter nach Winterhude. Die Fahrt auf dem 13,5 Meter langen und 2,5 Meter breiten Dampfschiff kostete drei Schilling und wurde ein großer Erfolg. Schnell folgten weitere Linienverbindungen und neue Schiffe. Um die Jahrhundertwende verkehrten bereits 30 Dampfer auf der Alster. 1911 stiegen die Fahrgastzahlen der weißen Flotte – bereits seit 1902 haben die Alsterdampfer ihren typischen weißen Anstrich - auf bis dahin unvorstellbare elf Millionen jährlich. Erst die Inbetriebnahme der U-Bahn 1912 stoppte den Höhenflug der Alsterschiffe – auch eine Fahrpreissenkung konnte nicht helfen. Nach dem Ersten Weltkrieg übernimmt die Hamburger Hochbahn AG (HOCHBAHN) die Alsterschiffahrt. Fast 60 Jahre später gründet die HOCHBAHN die ATG Alster-Touristik GmbH (ATG), deren weiße Flotte auch heute noch zu den schönsten Sehenswürdigkeiten der Stadt zählt. Zwar musste die HOCHBAHN den Linienverkehr der ATG 1984 komplett einstellen, aber das Touristikangebot wächst seitdem kontinuierlich.  

150 Jahre nach der ersten Linienfahrt feiert die ATG das Jubiläum „150 Jahre Schifffahrt auf der Alster“ mit vielen Attraktionen rund um ihre weiße Flotte. An die bewegte Geschichte der Alsterschiffahrt erinnert eine Ausstellung in der Europa-Passage, die am 15. Juni vom Präsidenten der Hamburger Bürgerschaft Berndt Röder und der Geschäftsführerin der ATG Gabriele Müller-Remer offiziell eröffnet wird (eine Einladung hierzu erhalten Sie separat). „Wir haben in unserem Archiv spannende, informative und kurzweilige Materialien aus 150 Jahren Alsterschiffahrt gefunden. Teilweise handelt es sich dabei um Dokumente, die noch nie der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurden“, freut sich Müller-Remer. Mehrmals täglich wird ein sachkundiger Mitarbeiter der ATG die Besucher auf Wunsch durch die Ausstellung führen. „Aber diese Ausstellung wird nicht das einzige Highlight sein. Wir möchten mit allen Hamburgern und den Gästen unserer Stadt 150 Jahre Lebensfreude auf der Alster feiern“ verspricht die Geschäftsführerin der HOCHBAHN-Tochter ATG. Die weiße Flotte feiert das Jubiläum ideenreich und hanseatisch zurückhaltend zugleich vom 15. bis zum 21. Juni. 

Eine besondere Attraktion bietet die ATG vom 17. bis 19. Juni: zwischen 14 und 17 Uhr wird die „Else“, der Nachbau einer historischen Alsterschüte auf der Alster eingesetzt. „Leider hat keine Alsterschüte die wechselhaften Zeiten überlebt. Deshalb hat die Congregation der Alster-Schleusenwärter, aus Anlass ihres 25jährigen Bestehens, der Freien und Hansestadt Hamburg eine von Jugend in Arbeit e.V. nachgebaute Alsterschüte zum Geschenk gemacht“, erklärt Müller-Remer. Gegen einen Obolus von 15 Euro kann sich jeder Hamburger wie vor zwei Jahrhunderten über die Alster schippern lassen. Den gesamten Erlös spendet die ATG an die Hamburger Tafel. 
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